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Caritas 

… eine Grundfunktion von Kirche: 
Liturgie – eine Stärkung und  
Nahrung für Geist und Seele 

Liturgie 

Verkündigung Gemeinschaft 
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Liebe Pfarrangehörige!  
 

Advent und Weihnacht 
 

Welche Gedanken kommen 
Ihnen in den Sinn, wenn Sie 
die Begriffe „Advent“ und 
„Weihnachten“ hören oder   
lesen? Denken Sie dabei an 
Geschenke (die eventuell 
noch zu kaufen oder zu     
basteln sind), an ein Treffen 
mit Verwandten, an Glühwein 
und Punsch auf dem Christ-
kindlmarkt, an beleuchtete 
Straßen und Balkone, an den 
Adventkranz, an das Weih-
nachtsfest oder an wieder-
entdeckte Gerüche aus der 
Kindheit von gebrannten  
Mandeln und Mandarinen? 
Advent und Weihnachten sind 
wirklich eine besondere Zeit. 
Die Welt, die uns direkt 
umgibt, hat ein anderes      
Gesicht. Adventmusik klingt 
uns schon seit langer Zeit in 
den Geschäften in die Ohren, 
die Tage werden kürzer und 
kälter, der Herbstnebel bringt 
uns Schnupfen und Erkältung. 
Anstatt der „stillen Zeit“ erhöht 
sich der Stress des Alltags. 
Bleibt da noch Zeit für die 
„besinnliche Ruhe“? 
Finden Sie noch Zeit und   
Muße, sich mit der Familie um 
den Adventkranz zu setzen, 

die Kerzen anzuzünden, ein 
wenig zu singen oder zu beten 
oder ganz einfach sich gegen-
seitig den Tagesablauf zu    
erzählen? Zu wünschen wäre 
das allemal. Zu erreichen nur 
selten?  
Vielleicht finden Sie wieder 
einmal die Möglichkeit, sich 
dafür ein bisschen Zeit zu      
nehmen. In einigen stillen und 
ruhigen Minuten sich ein     
wenig zu besinnen, über das 
eigene Leben nachzudenken 
und sich über das zu freuen, 
was schön ist und uns erfreut. 
Auch andere Menschen nicht 
zu vergessen, denen es sehr 
schlecht geht und sich in    
dieser kostenintensiven Zeit 
das Heizen nicht mehr leisten 
können. 
Ich wünsche Ihnen solch     
besinnliche Zeiten und vor   
allem ein Weihnachtsfest, das 
friedlich verläuft und gute,   
positive Gefühle bei Ihnen 
auslöst. 
Vergessen wir dabei eines 
nicht: Nur wenig im Leben 
können wir selbst beein-
flussen. Seien wir uns dessen 
bewusst, dass wir Gottes Hilfe 
erbitten dürfen und von ihm 
Zuversicht ausgeht. Denn Gott 
kam in unsere Welt als armes 
kleines Kind, das in der    
Fremde unter schlimmen   
Verhältnissen auf die Welt 
kam. Mit der Geburt Jesu ist 
Gott mit uns solidarisch, er 
kennt die Schwierigkeiten des 
Lebens und zeigt uns so, dass 
er mit uns und bei uns ist.  
Frohe und gesegnete Weih-
nachten!           J. Silberhumer 

 

 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 
 Tel. 07672/24638            
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A U S  U NS E R E M P F AR R L E B E N  

5-Jahres-Jubiläum:  
Der umgekehrte Adventkalender bringt einfach Freude und hilft! 

 

Heuer sammeln wir in den Braunauer Pfarren zum fünften Mal für 
Menschen in Not in und rund um den Bezirk Braunau. Vom ersten  
bis vierten Adventsonntag (27.11.–18.12.2022) gibt es wieder drei 
Möglichkeiten, wie Sie mitmachen können: entweder durch eine 
Gutscheinspende, eine Sachspende (eine Liste der Produkte, die 

benötigt werden, liegt in den Kirchen 
auf) oder durch eine Geldspende 
(IBAN: AT36 1860 0000 1352 0820, 
Verwendungszweck: Adventkalender). 
 

Abgeben können Sie Ihre Spende  
wochentags bei uns in der Werktags-
kapelle (Seiteneingang links). 

Am Sonntag vor und nach dem Gottes-
dienst.  
 

Dass die Spenden Wirkung zeigen, merken wir in den vielen positi-
ven Reaktionen der Braunauer Sozialeinrichtungen. Als Beispiel eine 
Rückmeldung der Beratungsstelle Frau für Frau: „Gerade in Zeiten 
wie diesen ist das Geben für andere nicht selbstverständlich (…). Für 
uns als Frauenberatungsstelle wird dadurch eine überaus wertvolle 
Ressource geschaffen, um vor allem Frauen in der Frauenüber-
gangswohnung den Aufenthalt dort etwas zu erleichtern.“ 
 

Vielen Dank für Ihre Spende! 

 

Geliebt und unvergessen: Sternenkinder 
 

Als Sternenkinder bezeichnet man Kinder, 
die vor, während oder kurz nach der Geburt 
gestorben sind. Viele Familien gedenken 
jährlich weltweit am zweiten Sonntag im De-
zember ihrer (Sternen-)Kinder, indem sie um 
19 Uhr eine Kerze ans Fenster stellen 
(„worldwide candle lightening“). 
 

Gemeinsam mit den Seelsorgerinnen des 
Krankenhauses Braunau wird es in unserer 
Pfarre wieder eine besonders gestaltete   

gottesdienstliche Feier für das Gedenken an diese Kinder geben.  
 

Wir freuen uns über alle, die mit uns der Sternenkinder gedenken. 
Insbesondere eingeladen sind jene, die diesen Verlust in ihrem      
Leben schon erfahren haben, auch wenn es schon länger her ist. 
 

Die Gedenkfeier ist am Sonntag, 11. Dezember 2022  
um 16 Uhr im Pfarrzentrum St. Franziskus. 

 „Kirch‘n-Taxi“: 
 

Wer gerne in den Gottesdienst kommen 
möchte, aber keine Möglichkeit hat, zum 
Pfarrzentrum zu gelangen, kann gerne am 
Mittwoch Vormittag im Pfarrsekretariat 
(07722/87314) anrufen. Sie werden dann am 
Sonntag von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter 
von zu Hause abgeholt und auch wieder 
zurückgebracht. 
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A U S  U NS E R E M P F AR R L E B E N  

Zustell- und Abholservice – Reumüller-Katz KG 
Stadtplatz 15, 5280 Braunau, 07722-83605-0 

www.tafelspitz-braunau.at 

Knödel to go 
 

Großen Zuspruch hatte auch heuer am Elisabeth-Sonntag wieder die     
Aktion „Knödel to go“, organisiert von der Frauenrunde. Die vorbereiteten 
mehr als 100 Knödel (Grammel-, Kaspress-, Spinat- Wurst- und Tiroler 
Speckknödel) fanden reißenden Absatz, und wer wollte, konnte gleich noch 
Sauerkraut für das sonntägliche Mittagessen mitnehmen. 
Für nächstes Jahr ist allerdings wieder ein Knödel-Essen geplant, weil das 
Essen in Gemeinschaft ein besonderes Erlebnis darstellt. 
 

Der Erlös von 465 € geht an die Elisabethsammlung der Caritas.  
Insgesamt kamen am Elisabeth-Sonntag 635 € zusammen. 

Patrozinium 2022 
 

In seiner Predigt zog Alois 
Stockhammer einen Vergleich 
zwischen unserem Pfarr-
patron, dem Hl. Franziskus, 
und dem Entfesselungs-
künstler Don Alfonso.  
Dieser konnte sich mit Tricks 
und eigener Kraft aus 
Zwangslagen (in einem Käfig 
sitzend, gefesselt mit Ketten 
und Handschellen) befreien.  

 

Franziskus hat sich auch von Fesseln befreit, von Zwängen, in die ihn seine 
Herkunft, die Erwartungen an ihn, die Möglichkeiten, die sein Leben ihm 
gab und auch seine Gedankenlosigkeit und Empathielosigkeit gebracht  
haben. 
 

Es gibt auch bei uns viel, das uns kettet, fesselt, das uns hindert, das zu 
tun, was wir als richtig und wichtig erkannt haben. Es gibt Gruppenzwänge, 
gesellschaftliche Vorgaben, wir lassen uns von Moden leiten. In uns nagt 
der Neid auf andere. Minderwertigkeitsgefühle machen uns ängstlich oder 
aggressiv – oder mit dem Gegenteil erheben wir uns über andere. … 
 

Wir haben Franziskus als Wegweiser. 

PGR-Klausur 
Unter dem Motto „Du stellst meine Füße 
auf weitem Raum“ (nach Psalm 31,9) 

begab sich der Pfarrgemeinderat    
auf eine eineinhalbtägige Klausur, 
bei der gelacht, viel nachgedacht und  
konkrete Ziele für die kommende Zeit 
in der Pfarre erarbeitet wurden. 

http://www.tafelspitz-braunau.at
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A U S  U NS E R E M P F AR R L E B E N  

Hobbyausstellung  
 

Die Mühe der Hobbykünstler wurde belohnt, denn 
ihre wunderschön gestalteten weihnachtlichen 
Kränze, Gestecke und sonstigen Kreationen   
fanden, wie alljährlich, großes Interesse bei den 
Käufern. Auch Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe 
und Würstl wurden sehr geschätzt. 
Erlös für die Pfarre: € 1 500,–. 

Interreligiöser Arbeitskreis  
für den Frieden 

 

Vor einigen Jahren formierte sich in unserer    
Pfarre aus dem ursprünglichen Ausschuss     
Ökumene eine Arbeitsgruppe zum Thema Dialog 
der Religionen, in der außer mehreren christ-
lichen Konfessionen (altkatholisch, evangelisch, 
katholisch, neuapostolisch, serbisch-orthodox) 
auch Islam und Buddhismus vertreten sind. Das 
übergreifende Thema der Gruppe ist der Frieden 
und der Dialog zwischen Religionen und Kulturen.  

Sonntag der Weltkirche  
 

Wir feierten einen Familiengottesdienst unter dem Motto: „Wir alle sind 
Kinder Gottes und miteinander weltweit verbunden, wenn wir ein Netz 
der Nächstenliebe untereinander spannen.“ Die Kinder verkauften     
anschließend fairgehandelte Pralinen. Mit dem Erlös werden u. a. Projekte 
in der demokratischen Republik Kongo unterstützt. 
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Sparkassenstraße 8 

5280 BRAUNAU AM INN 

 

Telefon 07722/87317 
Fax: 07722/87317-2 

E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

Antworten zum Pfarrblatträtsel vom September 2022  
Was steckt dahinter? 

 Etwas „biblische Botanik / oder Baumkunde“: 
 

1) Welchen Baum verfluchte Jesus, weil er keine     
Früchte trug?             – Feigenbaum  

2) Auf was für einen Baum stieg Zachäus, um                      
     Jesus zu sehen?            – Maulbeerbaum  
3) Mit welchen Pflanzenteilen hießen die Menschen  
     Jesus bei seiner Ankunft in Jerusalem willkommen?     
      – mit Palmzweigen 

 Was steckt dahinter?  

Die Antworten finden Sie Ende Dezember 2022 in unserem Schaukasten  
und auf der Homepage: http://www.dioezese-linz.at/pfarre/4048. 

     "Es zogen aus weiter Ferne ..." 
1) Wonach richteten sich die drei weisen Männer    

auf ihrem Weg nach Betlehem?  (siehe Mt 2,2) 
2) Wer geriet in große Aufregung, als er erfuhr,    

dass die drei Weisen den neuen König          
besuchen wollen? (siehe Mt 2,3) 

3) Warum flohen Maria und Josef mit ihrem Kind 
nach Ägypten? (siehe Mt 2,13) 

Im letzten Pfarrblatt haben wir Caritas – die erste  
der vier Grundfunktionen bzw. -aufgaben von Kirche beschrieben.  

 

Nun geht’s weiter mit der Grundfunktion Liturgie.  
 

Grundfunktion „Liturgie“ umfasst etwas Zentrales für das Leben einer   
Pfarre: das Hören auf das Wort Gottes, das miteinander Feiern und Beten 
und die Feier der Sakramente. Ein Garant für das gute Gelingen ist dabei 
auch die Vielfalt. Diese zeigt sich einerseits in einer lebendigen Gottes-
dienstgemeinschaft, in der Männer wie auch Frauen verschiedene           
liturgische Dienste ausüben: Priester, Diakone, Wortgottesfeier-Leiter/innen, 
Kommunionspender/innen, Lektor/innen, Mesner/innen, Ministrant/innen, 
Musiker/innen, aber auch in den vielfältigen Feierformen, wie Eucharistie-
feier, Wortgottesfeier, Feier der Sakramente, Andachten, Meditationen, also 
einfach überall da, wo der Glaube gefeiert wird.  
Eine große Herausforderung ist dabei immer, die richtigen Worte und eine 
Sprache zu finden, die Menschen in unserer heutigen Zeit (aber auch ent-
sprechend des jeweiligen Alters) auch verstehen, damit sie gut mitfeiern      
können. Neben der Sprache haben wir im Christentum auch einen großen 
Schatz von Zeichen, Ritualen und Symbolen. Und schließlich ist auch der 
Ort, wo gefeiert wird von Bedeutung. In unserer Pfarrgemeinde gibt es auch 
ein Fachteam für Liturgie, das darüber berät, wie wir unsere christliche    
Spiritualität besser entfalten und wie wir durch das gemeinsame Feiern die 
Begegnung mit Gott und untereinander stärken können.  
Ideen und Anregungen sind herzlich willkommen!  
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Folgenlos? 
Weihnachten als Auftrag 

 

Alle Jahre wieder 
erinnern wir uns, 
dass ER damals 

den Anfang gemacht hat.  
Alle Jahre wieder 
erinnert ER uns, 

Mensch zu werden 

in einer unmenschlichen Welt. 
 

Katharina Wagner, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

Samstag, 24.12.  Heiliger Abend   
Ab 11.00 kann das Friedenslicht 
in der Werktags-Kapelle geholt werden. 

 16.00 Familien-Weihnachtsgottesdienst  
  

Sonntag, 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn 
 10.15 Festgottesdienst 
 

Montag, 26.12. Fest des Hl. Stephanus 
10.15 Feiertagsmesse 

Weihnachtsgottesdienste 

 
Die Katholische Kirche in OÖ 
begleitet Menschen durch ihr  
ganzes Leben.  
Das ermöglichen auch Sie  
mit Ihrem Kirchenbeitrag.  
Wir bedanken uns herzlich  
für diese Unterstützung und  
wünschen eine gesegnete  
Weihnachtszeit!  
 

Ihr Team der  
Kirchenbeitrag- 
Beratungsstelle  

 

DANKE 

 FÜR IHREN KIRCHENBEITRAG 

 

FÜR EIN CHRISTLICHES  
MITEINANDER  
IN UNSEREM LAND. 



     

         Eure Seite, liebe Kinder und Jugendliche!  
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5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

 

 

Mach mit beim Sternsingen!  
Du wirst gebraucht! 

Sternsingen ist so wichtig! Warum? 
WEIL DU mit dem Segen für das neue Jahr den Menschen Freude bereitest. 
WEIL DU Spenden für Sternsingerprojekte in Afrika, Asien und Latein- 
 amerika sammelst: Bildung für Straßenkinder, Recht auf Nahrung, 
 Klimaschutz. 
WEIL DU dich in der Weihnachtszeit mit deinen Freunden/innen für etwas 
 Sinnvolles einsetzt, was noch dazu Abenteuer ist und Spaß macht. 
 Und ein kleines Dankeschön-Geschenk wartet auch auf dich.  

 

Wir laden dich herzlich ein, bei der Sternsingeraktion mitzumachen. 
 

Die Sternsingeraktion in der Neustadt findet voraussichtlich 
am 27.12.2022 und am 2.1.2023 statt. 

Komm bitte am Mittwoch, 21.12., um 17 Uhr  
zur Sternsingerprobe ins Pfarrzentrum St. Franziskus! 

 

Bei Fragen kannst du dich gerne auch an Seelsorgerin Elisabeth Kronreif, 
0676 8776 6052, elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at wenden. 

 
Unter dem Motto „Sternsingen. Millionen Schritte für eine gerechte Welt“ wird 
wieder für rund 500 verschiedene Projekte gesammelt. Heuriges Beispiel-
land ist Kenia. In der wüstenähnlichen Region im nördlichen Kenia sind   
Dürrephasen und Wassermangel das größte Problem für die Hirtenvölker, 
dramatisch verschärft durch den Klimawandel. Ohne Wasser und Futter für 
Rinder, Ziegen und Kamele verenden diese, das führt auch bei den        
Menschen zu chronischer Armut, Unterernährung und Hunger. Die Spenden 
an die Sternsinger/innen sichern sauberes Trinkwasser und helfen bei      
lebensbedrohlicher Dürre und Hunger und vieles mehr. 
Herzlichen Dank an alle, die sich an der Sternsingeraktion beteiligen! 
Sie finden Infos und können online spenden  
auf www.sternsingen.at. 

mailto:elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at
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Was Sie noch interessieren könnte … 
 

Vielen Dank für Ihre Spende:  
 Weltmissionssonntag    € 150,– 
  Pralinenverkauf    € 230,60 
 Silberner Sonntag (Mai–Oktober)  € 686,98 
 Elisabethsonntag     € 640,– 

   

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Anna Häuslmann   September 2022 
Ingrid Fellner    September 2022 
Adolf Reischl    Oktober 2022 

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

              Weihnachtskekse zählen 

 
 

Jemand war beim Kekse-
backen viel zu eifrig am 
Werk und hat die Formen 
nicht exakt in den Teig 
gedrückt.  

Bitte zählen Sie, wie viele 
Sterne, Herzen und Taler 
Sie hier vorfinden. 

Es sind  … Sterne,  
 … Herzen und  
 … Taler. 

© Ursula Hirscher, SelbA-Trainerin, Dez. 2018 

Kommunion zu Hause 
 

Wenn es Ihnen nicht möglich ist, den Gottesdienst am 
Sonntag gemeinsam mit uns in der Kirche zu feiern,    
bieten wir Ihnen an, die Kommunion zu Ihnen nach Hause 
zu bringen.  
 

Für einen Termin kontaktieren Sie bitte  
unser Pfarrsekretariat, Tel. 07722/87314 (Mi 8–11 Uhr).  

Einladung zum Betreuerinnencafé 
 

… ein gemütliches Treffen für 24-Stunden-Personenbetreuer/innen bei  
Kaffee und Kuchen, um gemeinsam Pause zu machen.  
 Jeweils immer am 2. Montag im Monat  
 von 14–16 Uhr im Braunauer Begegnungszentrum ZIMT,  
 Kaserngasse 2, 5280 Braunau am Inn.             

 Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Fragen und Anmeldungen gerne an Georg Jeřabek:  
Tel.: 0676/8734 7128 oder E-Mail: georg.jerabek@volkshilfe-ooe.at  

 

Lösung: Es sind 24 Sterne, 20 Herzen und 13 Taler. 
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WIR LADEN EIN  

Di 10.01. Start des  neuen  
09.00–10.30 SelbA-Tainingsblocks  
  (10 Einheiten) mit  
  Mag. Elisabeth Schaufler 
 

Do 19.01. Gebet & Gugelhupf 
08.00 Morgenandacht  
 mit Mag. Anton Planitzer,  
 anschließend Frühstück 
   

Fr 20.01. Infonachmittag für den  
14.00–16.30 Familienfasttag der KFB 
 

So 22.01.  
10.15 Einführungsgottesdienst für den 
 Pfarrvorstand der neuen Pfarre 
 Braunau, mit Generalvikar 
 Severin Lederhilger 
 

So 29.01. 
10.15  Beauftragungsgottesdienst  
 für das Seelsorgeteam 
 

Fr 03.02. 
19.00  Hl. Messe mit Kerzen-  
 und Blasiussegen 
 

So 05.02 
10.15 Familiengottesdienst  
 mit Kindersegnung 
 

Do 16.02. Gebet & Gugelhupf 
08.00 Morgenandacht  
 mit Mag. Anton Planitzer,  
 anschließend Frühstück 
   

Mi 22.02. Aschermittwoch 
 Beginn der österlichen Bußzeit 
18.00  Gottesdienst mit Auflegung  
 des Aschenkreuzes 
 

So 26.02. 1. Fastensonntag 
10.15 Gottesdienst zum Familien-
 fasttag mit Suppenessen 

Mi 08.12.  Mariä Empfängnis 
10.15  Feiertagsmesse 

 

So 11.12. 3. Adventsonntag  
10.15  Sonntagsmesse mit Sammlung 
 für „Sei so frei“ 
16.00 Sternenkinder-Gedenkfeier 
 

Mi 14.12., 18.01., 15 02., 15.03. 
jeweils 17.30–19.00  
  Meditationsabende  
  mit Elfriede Laimighofer 
 
 

Do 15.12. Gebet & Gugelhupf 
08.00 Morgenandacht  
 mit Mag. Anton Planitzer,  
 anschließend Frühstück 
 

Fr 16.12. Adventwanderung  
17.00 Treffpunkt vor dem  
 Pfarrzentrum  
 St. Franziskus 
19.00 Adventbesinnungsfeier 
 gestaltet von der Frauenrunde 
 

Fr 31.12. 
16.30  Jahresabschluss-Andacht 
 mit Sektempfang 
 

 
 
 
 
 
 
 

So 01.01.  Neujahr 
18.00 Feiertagsmesse 
 

Do 06.01. Erscheinung des Herrn 
  Heilige Drei Könige 
10.15  Sternsingergottesdienst 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr! 

Für Aktuelles und Terminänderungen  
informieren Sie sich bitte  

durch die Verlautbarungen, die Aushänge in den Schaukästen  
oder auf unserer Pfarrhomepage www.dioezese-linz.at/pfarre/4048  


